
Patienten-Information
Anzeige | Einladung: Die Chefärzte der Asklepios Orthopädischen Klinik Lindenlohe stellen sich in der Jahnhalle Regenstauf vor

Freier Eintritt: Patienteninfo am 22. November / Ab sofort anmelden

Klinik Lindenlohe bewegt
auch Regenstauf

da und bringen Sie schnellst-
möglich wieder auf die Beine.“
Ebenso wichtig wie die profes-
sionelle orthopädische Versor-
gung sind auch die begleitende
Anästhesie und die klinische
Schmerztherapie. Mit Dr. Franz
Jürgen Unterburger steht den
Orthopäden in Lindenlohe ein
erfahrener Chefarzt für Anäs-
thesie, Schmerztherapie und
Notfallmedizin zur Seite. In sei-
nem Vortrag klärt er über die
heutigen Möglichkeiten der
Anästhesie und der begleiten-
den Schmerztherapie auf.
Interessenten können sich un-
ter Telefon (0 94 31) 88 8488
oder per E-Mail an lindenlo-
he@hcwagner.com anmelden.

sv. Wer in einem Termin die
Meinung von vier Chefärzten
hören will, sollte am Donners-
tag, 22. November, um 18 Uhr
in die Jahnhalle nach Regen-
stauf kommen. Die Spezialisten
der Asklepios Orthopädischen
Klinik Lindenlohe referieren
unter dem Titel „Orthopädie
bewegt“. Der Eintritt zur Vor-
tragsveranstaltung ist frei. Im
Anschluss gibt es einen kosten-
losen Imbiss für alle.
Bei der Patienten-Informations-
veranstaltung in Regenstauf
wird das komplette Spektrum
der Orthopädischen Klinik im
Schwandorfer Stadtteil Linden-
lohe abgebildet. Nach einer Be-
grüßung durch Regenstaufs
Bürgermeister Siegfried Böhrin-
ger und Klinik-Geschäftsführer
Marius Aach werden die vier
Chefärzte der Klinik nicht nur
ihre jeweiligen Vorträge halten,
sondern auch für die Beantwor-
tung von Fragen bereitstehen.
Prof. Dr. Heiko Graichen, seit
2005 Ärztlicher Direktor des
Hauses und Chefarzt für Allge-
meinorthopädie, Rheumaor-
thopädie und Endoprothetik,
erläutert unter dem Titel „Das
künstliche Gelenk – wann und
wie?“ eine der Kernkompeten-
zen der Klinik, die als Endopro-
thesenzentrum der Maximal-
versorgung ausgezeichnet wur-
de.
„Das Kreuz mit dem Kreuz –
Was tun, wenn der Rücken
schmerzt?“ lautet das Vortrags-
thema von Privat-Dozent Dr.
Konstantinos Kafchitsas für die

Regenstaufer Veranstaltung. Er
leitet in Lindenlohe dasWirbel-
säulenzentrum Oberpfalz. „Die
Wirbelsäule ist das tragende
Element im Körper. Ist auch
nur ein kleiner Teil krank oder
verletzt, so gerät das ganze Sys-
tem ins Wanken“, erklärt der
Chefarzt.
Als Premiumpartner für den
Sport positioniert Dr. Markus-
Johannes Rueth die gut und
schnell erreichbare Klinik am
Kreuzungspunkt von A93 und
B85. Der Chefarzt für Sportme-
dizin und Sportorthopädie refe-
riert zum Thema „Bewegung
trotz Beschwerden“. Seine Bot-
schaft an Profi- und Freizeit-
sportler lautet: „Wir sind für Sie

Dem erfahrenen Operateur stehen während der Operation heute
technische Hilfsmittel wie eine Navigationseinheit zur Präzisierung
des Ergebnisses zur Verfügung. Foto: H.C.Wagner

ASKLEPIOS Orthopädische Klinik Lindenlohe informiert:

„Orthopädie bewegt”

Lindenlohe 18
D-92421 Schwandorf
Telefon (09431) 888–0

E-Mail: lindenlohe@asklepios.com
www.asklepios.com/lindenlohe

Bitte melden Sie sich bis spätestens 20. Nov. 2018 zur Veranstaltung an: per
Telefon unter (09431) 888–488 oder per E-Mail unter lindenlohe@hcwagner.com

VORTRAGSVERANSTALTUNG
Donnerstag, 22. November 2018, 18:00 Uhr
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Das künstliche
Gelenk – wann
und wie?

Prof. Dr. Heiko Graichen
Ärztlicher Direktor, Chefarzt
Allgemeinorthopädie, Rheumaorthopädie & Endoprothetik

Bewegung trotz
Beschwerden

Dr. Markus-Johannes Rueth
Chefarzt
Sportmedizin, Sportorthopädie

Das Kreuz mit
dem Kreuz –
Was tun, wenn
der Rücken
schmerzt?

PD Dr. Konstantinos Kafchitsas
Chefarzt
Wirbelsäulenzentrum

Anästhesie und
klinische
Schmerztherapie
– wie geht das?

Dr. Franz Jürgen Unterburger
Chefarzt
Anästhesie, Schmerztherapie & Notfallmedizin

ANMELDUNG

SCHIERLING. Beim Bürgerbeteili-
gungsprozess „Gesunder Markt Schier-
ling“ gab es fünfMonate langAngebote
und Veranstaltungen zum Thema Ge-
sundheit unter dem Motto „aktiv, fit
und gesund“. Kürzlich fand die Ab-
schlussveranstaltung statt. Seit dem
9. Juni haben sich bei den Angeboten
viele Akteure beteiligt. Prävention war
dabei eines der Schlagworte.

Dass das Ganze ein mühsamer Pro-
zess werdenwürde, war demVeranstal-
ter durchaus klar, Bürgermeister Chris-
tian Kiendl war aber mit der Beteili-
gung zufrieden. Parallel zudenAngebo-
ten haben sich Bürger als Paten in Ge-
sundheitskonferenzen Gedanken ge-
macht, Leitprojekte ausgearbeitet und
vorgestellt. Stephanie Pettrich vom Bü-
ro Identität & Image verwies auf die
fünf Aktionstage und Workshops und
den Gesundheitscheck. Bei den Ge-
sundheitskonferenzen und beim
Herbstmarkt fanden erste Befragungen
der Bürger statt. Zum Abschluss wur-
den die vier Leitprojekte mit den von
der Lenkungsgruppe empfohlenenVor-

schlägen dem Marktgemeinderat als
Empfehlungvorgestellt.

Das Projekt „Gesunde Umwelt und
Wohnqualität“, das mit Veronika Stül-
lenberg erarbeitet wurde, setzt auf bie-
nenfreundliche Blühflächen. Die Ge-
meinde sollte Vorbildfunktion über-
nehmen, Gartenbesitzer und Bauher-
ren sollten Anreize bekommen. Auch
eine Reduktion der Belastungen durch
die B 15 neu war Thema und ob eine
Lärmminderung durch eine Geschwin-
digkeitsreduzierung erreicht werden
könnte. Dazu müssten noch Argumen-
te vorgelegt werden. Angedacht sei

auch die Einrichtung von öffentlich zu-
gänglichen Toiletten, es sollte bei der
Neuplanung des Rathauses berücksich-
tigt werden. Man könnte an die Gastro-
nomen, ähnlichwie die „Nette Toilette“
der StadtRegensburg, herantreten.

Zum Thema „Gesunde Ernährung“
stellte Gisela Niklas-Eiband drei um-
setzbare Projekte vor. Es gebe schonAn-
gebote für Kochkurse im Kindergarten
und Schulbereich, beim Jugendtreff
könnte man Mitmachprojekte anbie-
ten. Auch die Bevölkerung sollte für ge-
sunde Ernährung sensibilisiertwerden.
Fachorganisationen könnten auf der

Gemeinde-Homepage Empfehlungen
geben. Ein heißes Thema sei die Trink-
wasserbereitstellung in der Schier-
linger Schule, um dort einen Trinkwas-
serbrunnen zu installieren, woraus die
Kinder Leitungswasser kostenlos trin-
ken können, als Alternative für zucker-
haltigeGetränke.

Manuel Moosmayer stellte das Er-
gebnis des Themas „Freizeit und Bewe-
gung“ vor.Was kannman in Schierling
machen? Innerorts könntemandie ein-
zelnen Spielplätze mit Sport- und Fit-
essgeräten aufrüsten. Sie wären auch
außerhalb der Trainingsstunden bei ei-

nem Sportverein nutzbar. Auch der Ruf
nach Rad- undWanderwegen sei schon
lange bekannt. Zu überlegen wäre, ob
man in Zukunft in Radwege oder Park-
plätze investieren will. Der zweite
Punkt sei relativ einfach umsetzbar,
nämlich „Cross-Wettbewerbe“ an der
Schule für Jugendliche anzubieten.

Weitere Anregungen wurdenmit in
die Wunschliste aufgenommen. „So
läuft Bürgerbeteiligung“, sagte Bürger-
meister Kiendl abschließend, er war
„sehr zufrieden“. Die Vorbereitungen
müssten nun weiterentwickelt und
umgesetztwerden. (les)

Mitmachaktion: GesunderMarkt
SCHLUSSVERANSTALTUNG
Die Ergebnisse wurden
präsentiert. Bürgermeis-
ter Christian Kiendl lob-
te die gute Beteiligung
bei den Aktionen.

Bürgermeister Christian Kiendl (rechts) dankte Stephanie Pettrich vom Büro Identität & Image und den „Paten“ der
Lenkungsgruppen Veronika Stüllenberg, Gisela Niklas-Eiband, Hanna Heinrich und Manuel Moosmayer (von links) für
ihr Engagement. FOTO: MARIANNE SCHMID

IDEENPOOL

Beratung:Einen Ideenpool zum
Thema „PsychischeGesundheit
undSuchtprävention“ stellte Hanna
Heinrich vor.Alle Hilfs- undBera-
tungsangebote sollten in einem In-
foflyer zusammenfasst werden,der
öffentlich ausgelegtwerden könnte.

MG-Haus:Das zweite Projektwäre
eineBegegnungsstätte alsMehrge-
nerationshaus.Schierling kann aber
schonmit einerMarktbüchereimit
Lese-Café undTerrasse punkten.
Ein weiteres Projektwendet sich an
Vereine.Das Thema „psychische
Belastungen“ sollte aus der Tabu-
Ecke heraus.
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